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Viertes Capitel.
3. Die Gemnthsaufkliirung und Popular-

philosophie.

Moses Mendelssohn.

i.
Die Moral als Wesen der Religion.

1. Die Herzensbcweise vom Dasein Gottes.
Von jetzt an will unter dem Gesichtspunkte der Aufklärung

die Religion nur noch innerhalb der Grenzen der natürlichen Er¬
kenntniß gelten. Die natürliche Religion hat freien Spielraum
gewonnen, denn die Grenzen, welche Leibniz der natürlichen und
Wolf der geoffenbarten Religion gesteckt hatte, sind durch Reima-
rus aus dem Wege geräumt. Da sich nun aus natürlichen Be¬
griffen das Dasein Gottes und die Unsterblichkeit der menschlichen
Seele beweisen läßt, so will die Aufklärung mit diesen beiden
Wahrheiten, auf die sie allein angewiesen ist, das Wesen der
menschlichen Religion erschöpfen. Diese Wahrheiten sollen an
die Stelle der Offenbarung treten. Darum müssen sie populär
gemacht und aus schulgerechten Beweisen in lebendige Erkennt¬
niß und moralische Ueberzeugung verwandelt werden.

Die Verstandesaufklärung, die sich in Wolf systematisch und
in Reimarus kritisch ausgeprägt hat, sängt an sich für die na-
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